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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage heruntergeladen werden:

http://www.pfhv.de/html/Service/Terminkalender.htm
	Tag
	Datum
	von
	bis
	Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband)

	Fr
	20.04.12
	17:30
	20:30
	PfHV-Fortbildung 2012: Technik und Taktik im Offensivspiel (LLZ)

	Sa
	21.04.12
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte Training (Jg: m01, m00, m99, w01, w00)

	Sa
	21.04.12
	9:00
	18:00
	PfHV-Ausbildung 2012: C-Trainer-Ausbildung (LLZ Haßloch)

	Sa
	21.04.12
	9:00
	 
	Präsidiumssitzung (LLZ Haßloch)

	So
	22.04.12
	9:00
	18:00
	PfHV-Ausbildung 2012: C-Trainer-Ausbildung (LLZ Haßloch)

	Mo
	23.04.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w98 Training (LLZ Haßloch)

	Mo
	23.04.12
	19:00
	23:00
	Auswahlstützpunkte Trainersitzung (LLZ Haßloch)

	Mi
	25.04.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m97 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	28.04.12
	 
	 
	Delegiertentag: Abgabefrist Berichte Präsidium/Fachwarte

	So
	29.04.12
	9:00
	18:00
	PfHV-Ausbildung 2012: C-Trainer-Ausbildung Spielfest (LLZ Haßloch)

	Mo
	30.04.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w99 Training (LLZ Haßloch)

	Di
	01.05.12
	 
	 
	Feiertag in RLP: Tag der Arbeit

	Mi
	02.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m98 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	05.05.12
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte Training (Jg: m01, m00, m99, w01, w00)

	Mo
	07.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w98 Training (LLZ Haßloch)

	Mi
	09.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m97 Training (LLZ Haßloch)

	Do
	10.05.12
	18:30
	22:00
	PfHV-Fortbildung 2012: Moderne Abwehrtaktik (Spiegelbachhalle Bellh.)

	So
	13.05.12
	 
	 
	Festtag: Muttertag

	Mo
	14.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w99 Training (LLZ Haßloch)

	Mi
	16.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m98 Training (LLZ Haßloch)

	Do
	17.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w97 Tageslehrgang LLZ Haßloch

	Do
	17.05.12
	 
	 
	Feiertag in RLP: Christi Himmelfahrt (Vatertag)

	Sa
	19.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w98 Wochenendlehrgang LLZ Haßloch

	So
	20.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w98 Wochenendlehrgang LLZ Haßloch

	Fr
	21.05.12
	16:30
	 
	Präsidiumssitzung (MLK-Haus Speyer)

	Mo
	21.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w98 Training (LLZ Haßloch)

	Mi
	23.05.12
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m97 Training (LLZ Haßloch)

	Fr
	25.05.12
	17:00
	21:30
	PfHV-Ausbildung 2012: C-Trainer-Ausbildung Prüfung (LLZ Haßloch)

	Fr
	25.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w97 Ulzburg-Cup in der Nähe von Hamburg

	Sa
	26.05.12
	09.00
	13:00
	PfHV-Ausbildung 2012: C-Trainer-Ausbildung Prüfung (LLZ Haßloch)

	Sa
	26.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w97 Ulzburg-Cup in der Nähe von Hamburg

	So
	27.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w97 Ulzburg-Cup in der Nähe von Hamburg

	So
	27.05.12
	 
	 
	Festtag: Pfingstsonntag

	Mo
	28.05.12
	 
	 
	Auswahl (zentral): w97 Ulzburg-Cup in der Nähe von Hamburg
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1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich [maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt].

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Hans-Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 1.000,00 und eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen.
Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 26,00
· Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00
· Revision zum BG DHB:

   EUR 1.000,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 1.400,00 

	Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus diesem MB

Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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Prasident
(Friedhelm.Jakob@pfhv.de)





	Fristen für den
	Delegiertentag 2012

	Was ?
	Wann spätestens?
	Regelung

	Veröffentlichung Termin 
des VT/DT (spätestens)
	Fr, 16.03.2012
	Satzung §13 Abs. 1: 
(…) Der Termin ist mindestens 3 Monate vorher vom Präsidium bekanntzugeben.

	Antragsfrist Vereine:
	Mo, 16.04.2012
	Satzung § 20 Abs. 2:
Anträge von Vereinen haben nur dann Anspruch auf Berücksichtigung in der Tagesordnung, wenn sie 2 Monate vor dem Verbandstag beim Präsidenten des PfHV eingegangen sind. (…)

	Abgabefrist Berichte 
Präsidium/Fachwarte:
	Sa, 28.04.2012
	keine feste Regelung; 
hier: 7 Wochen vor dem VT/DT (Info: 4 Wochen vor dem VT/DT muss das Sonderheft schon gedruckt im Briefkasten liegen; es bleiben also 3 Wochen zwischen Abgabefrist und "Briefkasten")

	Einberufung / 
Veröffentlichung 
des Sonderheftes 
(spätestens):
	Sa, 19.05.2012
	Satzung §14: 
Der Verbandstag bzw. Delegiertentag wird vom Präsidium einberufen. Die schriftliche Einberufung ist 4  Wochen vor dem Termin unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung, der Anträge und des Tagungsortes an die Mitglieder zu versenden oder im amtlichen Organ des PfHV zu veröffentlichen.

	Delegiertentag 2012
	Sa, 16.06.2012

	
	Beginn:
	9:00

	
	Schul- und Kulturhalle

	
	Schulstraße 2, 76879 Ottersheim 


|Friedhelm Jakob|
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Alle 45 Minuten erkrankt ein Mensch in Deutschland neu an Leukdmie — darunter auch der 25-jdhrige
Alex. Wie der gebiirtige Neuhofener haben viele Betroffene nur durch eine Stammzellspende eine
Uberlebenschance. Leider findet immer noch jeder fiinfte Patient keinen passenden Spender. Deshalb
brauchen wir Sie im Kampf gegen Leukdmie! Vielleicht sind |hre Stammzellen die Rettung fiir den
leidenschaftlichen Handballer der TuS Neuhofen oder einen anderen Patienten. Helfen Sie mit und
lassen Sie sich registrieren!

Am Sonntag 13.05.2012 von 11:00 bis 17:00 Uhr

Rehbachhalle
Jahnstr. 25a
67141 Neuhofen

DKMS Spendenkonto: 294397
Kreissparkasse Rhein-Pfalz
BLZ 545 501 20

www.alex.tus-neuhofen.de Deutsche Knochenmarkspenderdatei
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Warum die Stammzellspende so wichtig ist.

JEDER EINZELNE ZAHLT

1. Einen geeigneten Stammzellspender fiir einen Patienten zu finden, ist unglaublich schwer. Entscheidend
fir die Ubertragung von Stammzellen ist die Ubereinstimmung der Gewebemerkmale (HLA-Merkmale)
zwischen Spender und Patient. Diese ist duierst selten, da iliber 4.000 verschiedene Gewebemerkmale
bekannt sind, die in Abermillionen Kombinationen auftreten konnen. Deshalb: Jeder Einzelne zdhlt!

2. Uber 2,4 Mio. Spender (Stand: Juni 2011) sind mittlerweile bei der DKMS registriert. Dennoch wartet
jeder fiinfte Leukd@miepatient in Deutschland, der eine Transplantation benétigt, vergeblich auf einen geeigne-
ten Spender. Daher sind auch Sie so wichtig: Ihre Stammzellen kénnen vielleicht schon morgen Leben retten.

3. So werden Sie potenzieller Lebensspender: Voraussetzung ist, dass Sie zwischen 18 und 55 Jahre
alt und bei guter Gesundheit sind. Mit einem Bluttest (nur fiinf ml) werden erste Gewebemerkmale
bestimmt. Zeigen diese eine Ubereinstimmung mit denen eines Patienten, folgen weitere Tests — lhr
Einverstandnis vorausgesetzt.

4. Die Stammzellen befinden sich in hoher Anzahl im Knochenmark (nicht Riickenmark!) des Becken-
kamms. Werden Sie aufgrund der Tests als einer der wenigen ermittelt, die vielleicht Leben retten
kdnnen, gibt es zwei verschiedene Verfahren, Stammzellen zu spenden.

Die periphere Stammzellentnahme (wird in 80 % der Félle angewandt)

e Dem Spender wird tber fiinf Tage ein kdrpereigener, hormonahnlicher Stoff (Wachstumsfaktor G-CSF)
verabreicht. Dieses Medikament bewirkt, dass sich vermehrt Stammzellen im flieBenden Blut befinden,
die iiber ein spezielles Verfahren (Leukapherese) aus dem Blut gesammelt werden.

e Ein stationdrer Aufenthalt ist nicht notwendig.

e Dieses Verfahren wird bei DKMS-Spendern seit 1996 angewandt. Nach heutigem Stand der Forschung
sind Langzeitnebenwirkungen nicht belegt.

e Wihrend der Einnahme des Medikamentes kdnnen grippedhnliche Symptome auftreten.

Die Knochenmarkentnahme

e Zur Knochenmarkentnahme verbleibt der Spender fiir zwei bis drei Tage im Krankenhaus.

e Unter Vollnarkose wird dem Spender aus dem Beckenkamm ca. 5 % seines Knochenmarks entnommen.
¢ Innerhalb von zwei Wochen regeneriert sich das Knochenmark beim Spender vollstandig.

® Nach der Entnahme kann fiir ein paar Tage ein lokaler Wundschmerz bestehen.

e Das Risiko beschrédnkt sich bei dieser Methode auf das (bliche Narkoserisiko.

Die Entscheidung, welches Verfahren zur Stammzellgewinnung beim Spender angewandt wird, richtet
sich nach den Belangen des Patienten. Nach Mdglichkeit wird aber auf die Wiinsche des Spenders

Riicksicht genommen. Bei beiden Verfahren werden der Verdienstausfall und alle anderen Kosten des
Spenders von der Krankenkasse des Patienten {ibernommen.

5. Geldspende: Die Registrierung eines Lebensspenders kostet die DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei
50 Euro. Aufgrund der Sozialgesetzgebung ist es den Krankenkassen nicht moglich, die Kosten der
Ersttypisierung zu bezahlen. Sie konnen lhre eigene Registrierung oder die eines anderen finanziell vor
Ort unterstiitzen.

6. Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort, unter www.dkms.de oder direkt bei der DKMS.

DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei gemeinniitzige Gesellschaft mbH - Kressbach 1 - 72072 Tubingen - Tel. 0 70 71/ 9 43-0 - Fax 0 70 71/ 9 43-1499

Stand: Juni 2011
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(Josef.Lerch@pfhv.de)





Durchführungsbestimmungen Jugendqualifikationsspiele

Die Durchführungsbestimmungen für die Jugendqualifikationsspiele zur Saison 2012/13 sind inzwischen auf der PfHV-Homepage hinterlegt. Durchlesen lohnt sich.

Meldeformulare für die Saison 2012/13

Alle Meldeformulare für die Saison 2012/13 sind inzwischen auf der PfHV-Homepage hinterlegt. Es sind zwei Termine zu beachten:

30.4.2012: Meldung aller Mannschaften (Seiten 1 – 3). Mannschaften die zur Jugendqualifikation gemeldet wurden sind auch in diesem Meldebogen aufzuführen, unabhängig ob eine Qualifikation gespielt wird oder nicht. 

15.5.2012: Meldung der Verbandsmitarbeiter, Schiedsrichter und Schiedsrichteranwärter.

Spielgemeinschaften

Die wDESG Schifferstadt/Waldsee wird zum Ende der Saison 2011/12 aufgelöst.

Der TV Schifferstadt und die SG Assenheim/Dannstadt bilden ab der Saison 2012/13 für die Altersklasse mC eine Spielgemeinschaft mit der Bezeichnung 

mCSG Schifferstadt/Assenheim/Dannstadt. 

|Josef Lerch|
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Vizeprasident Jugend
(Thomas.Kern@pfhv.de)





Hallo zusammen,

ich möchte zunächst denen danken, die ein Feedback auf die Terminanfrage gegeben haben. Wie sich allerdings bereits vor der Erinnerung angedeutet hat, sind zu wenige Rückmeldungen eingegangen um den Aufwand für die Sitzung zu rechtfertigen.

Ich bitte hiermit jeden einzelnen Verein eine Prognose über die Stützpunktmeldungen für das Stützpunktjahr 2013 abzugeben. Bitte schlüsselt diese Meldungen auf die einzelnen Stützpunktjahrgänge auf (auch Spieler, die bereits im Stützpunkt sind!!).

Diese Meldung muss bis zum 25.04. bei Sandra Hagedorn auf der Geschäftsstelle eingegangen sein. 

Wir erwarten Meldungen von folgenden Vereinen/Spielgemeinschaften:

· TPSV Enkenbach

· TSG Kaiserslautern

· TuS KL-Dansenberg

· TV Thaleischweiler

· FC Kaiserslautern

· TV Kusel

· HSG Pirmasens-Waldfischbach

· mAD Pirmasen-Waldfischbach-Thaleischweiler

· TV Ramstein

· TS Rodalben
|Thomas Kern|
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Verbandsjugendwart mannlich +

Staffelleiter Jugend-Pfalzligen (mA, mB, mC)
(Rolf.Starker@pfhv.de)





Spielorte der Jugendqualifikationsspiele
Spielorte und -zeiten sind im SIS ersichtlich. Ich bitte die Ausrichter mir die Spieltermine und -hallen zu bestätigen.

Bewertungsbögen „Jugendwettkampfstruktur“

bei Qualis der D- und C-Jugend
Ausrichter  von D- und C-Jugendturnieren haben die vorgeschrieben Vordrucke „Bewertungsbogen für die offensive Jugendwettkampfstruktur“ am Turniertag bereitzuhalten und mit den Spielberichtsbogen an die Spielleitende Stelle zu übersenden.

Austragungsmodus (Stand: 17.04.2012)

mA-Jugend-Qualifikation
(Stichtag: 01.01.1994)
Spielzeit:
2 x 20 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
mA: Oberliga Rheinland-Pfalz / Saar

Friesenheim 1 ist als B-Jugend-Meister der RPS-OL für die BLmA-Jugend gesetzt (laut DHB-Durchführungsbestimmungen).

6 Mannschaften spielen um drei Plätze.

In der 1. Runde spielen 2 Dreiergruppen. Die Gruppenletzten scheiden aus und nehmen an der PL-Qualifikation teil. Die jeweils Erst- und Zweitplatzierten ermitteln in der 2. Runde in einer Vierergruppe die Reihenfolge. Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten der 2. Runde sind für die RPS-Oberliga qualifiziert. Der Viertplatz-ierte ist für die PLmA qualifiziert.

1. Runde

       Gruppe 1



Gruppe 2

1     Offenbach



Schifferstadt

2     Waldsee




Kirrweiler

3     Mundenheim


Oggersheim

Termine:  Gruppe 1 + 2: 
06.05.2012


2. Runde

1     1. Gruppe 1

2     2. Gruppe 2

3     1. Gruppe 2

4     2. Gruppe 1

Termin:

12.05.2012

mA: Pfalzliga

18 Mannschaften (16 gemeldete und 2 Ausscheider aus der 1. Runde der RPS-OL-Qualifikation) spielen in zwei Fünfergruppen und zwei Vierergruppen 9 Plätze aus.

Die Gruppenersten und -zweiten sind direkt qualifiziert (8 Plätze).

Die Gruppendritten ermitteln in einer Vierergruppe in der 2. Runde den 9. Platz. 

1. Runde

        Gruppe 1

      Gruppe 2


Gruppe 3
Gruppe 4

1     3.OLQR1Gr1
      3.OLQR1Gr2

Kuhardt
Neuhof/Rhghm


2     Heiligenstein
      Dansenberg
      

Wörth/Hagenbach
Ramstein


3     Eppst/Maxd
      Dahn



TSG KL
Dudenh/Schweg 

4     Rodalben

      
      Frankenthal
      

Iggelheim
Ott/Bell/Zeisk

5     Assen/Dann/Mutt    Kandel

Termine:
Gruppen 1 + 2:
   19.+20.05.2012


Gruppen 3+4:
   19.05.2012
2. Runde
1
3. Gruppe 1

2
3. Gruppe 2

3
3. Gruppe 3

4
3. Gruppe 4

Termin:
02.06.2012
mA: Verbandsliga

11 Mannschaften (2 gemeldete und 9 Ausscheider aus der PL-Qualifikation) spielen in zwei Vierergruppen und einer Dreiergruppe um 10 Plätze.

Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten der Gruppen 1 und 2 sowie der Gruppenerste und –zweite der Gruppe 3 sind für die VL qualifiziert (8 Plätze).

Die Gruppenletzten spielen in der 2. Runde in einer Dreiergruppe den 9. und 10. Platz aus.

1. Runde

          Gruppe 1
    Gruppe 2

Gruppe 3

1       2.PLQR2

    3.PLQR2


4.PLQR2

2       4.PLQR1Gr1
    4.PLQR1Gr2

4.PLQR1Gr3

3       4.PLQR1Gr4
    5.PLQR1Gr1

5.PLQR1Gr2

4       Göllh/Eisenb
    Asselh/Kindenh

Termine:
Gruppen 1+3:
09.06.2012


Gruppe 2:
10.06.2012

2. Runde

1
4.R1Gr1

2
4.R1Gr2

3
3.R1Gr3

Termin:
16.06.2012

Austragungsmodus (Stand: 09.04.2012)
mB-Jugend-Qualifikation

(Stichtag: 01.01.1996)

Spielzeit 2 x 15 Minuten; OL-RPS 2 x 20 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
mB: RPS-Oberliga

Friesenheim ist als B-Jugend-Meister der RPS-OL für die RPS-OL qualifiziert (§ 38 SpO).

7 Mannschaften spielen in einer Siebenergruppe um 2 Plätze. 

Die Gruppenersten und -zweiten sind für die RPS-OL qualifiziert. Die Gruppendritten und -vierten sind für die Pfalzliga qualifiziert.

1     Haßloch

2     Wernersb/Annweiler

3     Schifferstadt

4     Mundenheim

5     Dansenberg

6     Offenbach

7     Kirrweiler
Termine:
1. SpT:  05.05.2012      2. SpT:  06.05.2012      3. SpT:  12.05.2012

mB: Pfalzliga

17 Mannschaften (14 gemeldete und 3 Ausscheider aus der RPS-OL-Qualifikation) spielen um 8 Plätze.

In der 1. Runde spielen die 14 gemeldeten Mannschaften in zwei Fünfer- und einer Vierergruppe. Die Erstplatzierten sind qualifiziert (3 Plätze).

In der 2. Runde spielen die 3 Ausscheider aus der OLQ und die Zweit- und Dritt-platzierten der Fünfergruppen und der Zweitplatzierte der Vierergruppe in zwei Vierergruppen. Die beiden Erst- und Zweitplatzierten sind qualifiziert (4 Plätze). 

Die Drittplatzierten der 2. Runde spielen in einem Entscheidungsspiel den 8. Platz aus.

1. Runde 

       Gruppe 1

         Gruppe 2
          

Gruppe 3 

1     Hochdorf/Ruchh
         Eckbachtal


Rodalben
2     Ott/Bellh/Zeisk
         Heiligenstein


Neuhofen
3     Dudenh/Schwegenh    Lambsheim


Nußd/LD/Godramst

4     Kuhardt



         TSG KL



Wörth/Hagenbach

5     Friesenheim 2
         Mundenheim 2
Termine:
Gruppen 1+2:  05.+06.05.2012
      Gruppe 3:  06.05.2012

2. Runde

       Gruppe 1



Gruppe 2
1     5. OLQ





6. OLQ
2     7. OLQ





2. Gruppe 1 Runde 1

3     2. Gruppe 2 Runde 1

2. Gruppe 3 Runde 1 

4     3. Gruppe 1 Runde 1

3. Gruppe 2 Runde 1

Termine:
Gruppe 1:  19.05.2012

Gruppe 2:  20.05.2012

Entscheidungsspiel:

3. Gruppe 1 Runde 2
     -     3. Gruppe 2 Runde 2

Termin:
Do., 24.05.2012, 19:00 Uhr,
mB: Verbandsliga
18 Mannschaften (9 gemeldete, 6 Ausscheider aus PLQ R1 und 3 Ausscheider aus PLQ R2) spielen 10 Plätze aus.

In der 1. Runde spielen zunächst die 6 Ausscheider aus der 1.Runde PLQ und die 9 gemeldeten Mannschaften in zwei Fünfer- und einer Vierergruppe. Die Erst- und Zweitplatzierten sind für die VL qualifiziert (6 Plätze).

In der 2. Runde spielen die 3 Ausscheider aus der 2. Runde PLQ und die 3 Dritt-platzierten aus der 1. Runde der VLQ in zwei Dreiergruppen die restlichen Plätze aus. Die Erst- und Zweitplatzierten sind qualifiziert.

1. Runde 

       Gruppe 1

          Gruppe 2
          
Gruppe 3 

1     3.Gr.3 R1 PLQ  
         4.Gr.2 R1 PLQ


4.Gr.1 R1 PLQ
2     5.Gr.2 R1 PLQ
         5.Gr.1 R1 PLQ


4.Gr.3 R1 PLQ

3     Asselh/Kindenh
         Göllh/Eisenb


Thaleischweiler
4     Edigheim

                Waldsee



Dahn

5     Kandel



         Mutterstadt

Termine:
Gruppe 1 +2:  19. +  20.05.2012

Gruppe 3: 19.05.2012

2. Runde

       Gruppe 1



Gruppe 2
1     4.Gr.1 R2 PLQ


Verlierer Entsch-Spiel PLQ
2     4.Gr.2 R2 PLQ


3.Gr.1 R1 VLQ
3     3.Gr.2 R1 VLQ


3 Gr.3 R1 VLQ 

Termin:
02.06.2012
Austragungsmodus (Stand: 04.04.2012)
mC-Jugend-Qualifikation

(Stichtag: 01.01.1998)

Spielzeit 2 x 15 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
mC: Pfalzliga

Friesenheim ist als Pfalzmeister gem. § 38 SpO für die PL automatisch qualifiziert.

15 gemeldete Mannschaften spielen in drei Fünfergruppen 9 Plätze aus.

Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten sind qualifiziert (9 Plätze).

       Gruppe 1

         
Gruppe 2
          
     Gruppe 3 

1     Mundenheim 1

Ott/Bell/Zeis

    Hochd/Ruchh

2     Eckbacht
 1


Dudenh/Schweg
    Wörth/Hagenbach

3     Dansenberg

Speyer


    Haßloch
4     Mutterstadt


Göllh/Eisenb

    Nußd/LD/Godr

5     Kirrweiler


Waldsee


    Eppst/Maxd

Termine:
19. + 20.05.2012
mC: Verbandsliga
21 Mannschaften (15 gemeldete und 6 Ausscheider aus PLQ) spielen in der 1. Runde in einer Fünfer- und vier Vierergruppen 10 Plätze aus. Die Erstplatzierten sind qualifiziert (5 Plätze).

In der 2. Runde spielen die Zweit- und Drittplatzierten in zwei Fünfergruppen. Die Erst- und Zweitplatzierten sind qualifiziert (4 Plätze).

Die Gruppendritten der 2. Runde spielen in einem Entscheidungsspiel um den 10. Platz.

1. Runde 

        Gruppe 1

Gruppe 2

Gruppe 3
Gruppe 4
      Gruppe 5

1     4.PLQGr1

4.PLQGr2

4.PLQGr3
5.PLQGr1
      5.PLQGr2

2     5.PLQGr3

Thaleischw

Grethen
      
Wörth/Hag 2      Offenbach

3     Iggelheim

Heiligenstein
Schifferst/A/D
TSG KL
      Kuhardt

4     Ramstein


Rodalben
       Kandel

Mundenh 2
      Eckbacht 2

5     Friesenheim 2    

Termine:

Gruppe 1:
02. + 03.06.2012



Gruppen 2 + 3:
02.06.2012



Gruppen 4 + 5:
03.06.2012

2. Runde

Gruppe 1


Gruppe 2

1
2. Gruppe 1 Runde 1

2. Gruppe 2 Runde 1

2
2. Gruppe 3 Runde 1

2. Gruppe 4 Runde 1

3
2. Gruppe 5 Runde 1

3. Gruppe 1 Runde 1

4
3. Gruppe 2 Runde 1

3. Gruppe 3 Runde 1

5
3. Gruppe 4 Runde 1

3. Gruppe 5 Runde 1

Termin:
09. + 10.06.2012
Entscheidungsspiel:

3. Gruppe 1 Runde 2
     -     3. Gruppe 2 Runde 2

Termin:
16.06.2012
Austragungsmodus (Stand: 04.04.2012)
mD-Jugend-Qualifikation

(Stichtag: 01.01.2000)

Spielzeit 2 x 15 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
Pfalzliga

21 gemeldete Mannschaften spielen in drei Siebenergruppen 10 Plätze aus.

In der 1. Runde sind die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten qualifiziert (9 Plätze).

In der 2. Runde spielen die Viertplatzierten in einer Dreiergruppe  den 10. Platz aus. 

1. Runde 

       Gruppe 1

         
Gruppe 2
          
     Gruppe 3 

1     Dansenberg

Ott/Bell/Zeisk
    
    Kirrweiler

2     Offenbach


Albersw/Ranschb
    Friesenheim

3     Göllh/Eisenb

Eppst/Maxdorf
    Wörth/Hagenbach
4     Asselh/Kindenh

Hochdorf


    Kandel

5     Eckbachtal


Ass/Dann/Mutt
    Nußd/LD/Godr

6     Grethen




Waldsee


    Dudenhofen

7     Kuhardt




Schifferstadt

    Mundenheim

Termine:
1. SpT:  05.05.2012      2. SpT:  06.05.2012      3. SpT:  12.05.2012

2. Runde
1
4. Gruppe 1 Runde 1

2
4. Gruppe 2 Runde 1

3
4. Gruppe 3 Runde 1

Termin:
20.05.2012
|Rolf Starker|
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Austragungsmodus (Stand: 04.04.2012)

wA-Jugend-Qualifikation

(Stichtag: 01.01.1994)

2 x 20 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
wA: RPS-Oberliga

Mundenheim ist als Meister der wB-Jugend-RPS-OL direkt qualifiziert.

3 Mannschaften spielen in einer Dreiergruppe um zwei Plätze.

1
Wörth/Hagenbach

2
Schifferstadt

3
Kandel
Termin:
19.05.2012

wB-Jugend-Qualifikation

(Stichtag: 01.01.1996)

Spielzeit 2 x 15 Minuten; OL-RPS 2 x 20 Minuten; 5 Minuten Halbzeitpause
wB: RPS-Oberliga

4 Mannschaften spielen in einer Vierergruppe um zwei Plätze.

1
Wörth/Hagenbach

2
Waldsee

3
Ruchheim

4
Kirrweiler

Termin:
20.05.2012

wB: Pfalzliga

Kirrweiler wäre im Fall der Nichtqualifikation der RPS-OL als C-Jugend-Pfalzmeister gem. § 38 SpO automatisch für die PL qualifiziert.

In der 1. Runde spielen 12 oder 13 Mannschaften (11 gemeldete und 1 oder 2 Ausscheider aus der OLQ) in drei Vierer- oder einer Fünfer- und zwei Vierergruppen um 9 oder 10 Plätze.

Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten sind qualifiziert.

In einer evtl. 2. Runde spielen die Viert- und Fünftplatzierten in einer Vierergruppe den 10. Platz aus.

1. Runde

       Gruppe 1

         Gruppe 2
          

Gruppe 3 

1     Ausscheider OLQ       Ausscheider OLQ

Heiligenstein
2     Friesenheim
        Hochdorf



Schifferstadt
3     Ott/Bellh/Zeisk
        Kandel



Göllh/Eisenberg
4     Wernersb/Annw
        Neuhofen



Thaleischweiler
5     Rheing/Mutterst
Termine: 

Gruppe 1:   02. + 03.06.2012



Gruppe 2:   03.06.2012



Gruppe 3:   02.06.2012

evtl. 2. Runde

4. Gruppe 1

4. Gruppe 2

4. Gruppe 3

5. Gruppe 1

Termin:
09.06.2012

|Christl Laubersheimer||Rolf Starker|
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Aufgrund der zeitgleich laufenden Jugendqualifikation entfällt das Training am 05.05. für die drei männlichen Stützpunkte. Die beiden weiblichen Stützpunkte trainieren normal nach Plan:

	Stand:
	männlich
Nord
	männlich
Süd
	männlich
West
	weiblich
Nord
	weiblich
Süd

	18.04.2012
	
	
	
	
	

	Sa, 21.04.2012
	Sporthalle Dirmstein (032)
	Sporthalle Kandel (097)
	Sporthalle KL-Dansenberg (100)
	Schillerschule Mundenheim (121)
	IGS Schule Thaleischweiler (185)

	Sa, 05.05.2012
	fällt aus
	fällt aus
	fällt aus
	TSG Sportzentrum Friesenheim (125)
	Hauptschule Hagenbach (070)

	Sa, 23.06.2012
	 
	Hauptschule Hagenbach (070)
	 
	 
	Sporthalle Bornheim (020)

	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Sa, 01.09.2012
	Haupschulsporthalle in Grünstadt (065) 
	Sporthalle-Ost Landau (106)
	IGS Schule Thaleischweiler (185)
	Sporthalle Ruchheim (120)
	 

	Sa, 15.09.2012
	Haupschulsporthalle in Grünstadt (065) 
	Wahagnishalle Böhl-Iggelheim (019)
	Sporthalle KL-Dansenberg (100)
	Sporthalle Ruchheim (120)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 22.09.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	Hauptschule Hagenbach (070)
	TSR Sporthalle Rodalben (168)
	Reichswaldhalle Ramstein (165)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 20.10.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	Sporthalle-Ost Landau (106)
	Sporthalle KL-Dansenberg (100)
	Schulzentrum alte KrSpH Schifferstadt (177)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 03.11.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	Sporthalle-Ost Landau (106)
	TSR Sporthalle Rodalben (168)
	Sporthalle KL-Dansenberg (100)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 17.11.2012
	Sporthalle TSG Mutterstadt (134)
	Sporthalle-Ost Landau (106)
	Sporthalle KL-Dansenberg (100)
	Reichswaldhalle Ramstein (165)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 01.12.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	Sporthalle-Ost Landau (106)
	TSR Sporthalle Rodalben (168)
	Schulzentrum alte KrSpH Schifferstadt (177)
	Sporthalle Bornheim (020)

	Sa, 15.12.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	Sporthalle Bornheim (020)

	So, 16.12.2012
	neue Kreissporthalle Schifferstadt (175)
	 


|Sascha Fochler|

[image: image17.jpg]VG- & VSG-Urteile





	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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Urteil u AZ.: Nr.: 03/2012

Verfahrensabgabe durch den Staffelleiter vom 27.03.2012 wegen Spielabbruchs des M-Spieles Nr. 340080 der  JVLmC TV Offenbach – TS Rodalben am 24.03.2012 in Offenbach beim Spielstand von 31:15 für den TV Offenbach, durch den Trainer der TS Rodalben..

Das VSG kam am 10.04.2012 im schriftlichen Verfahren in der Besetzung Leo Weick als Vorsitzender, Markus Julier und Bernd Hoffmann als Beisitzer , zu folgendem Urteil:

1. Das Spiel Nr. 340080 wird gem. § 50,1,e SpO und § 19, e RO mit 2:0 Punkten und 0:0 Toren für den TV Offenbach als gewonnen und für die TS Rodalben als verloren gewertet.

2. Die TS Rodalben erhält gem. § 25,1,4 RO eine Geldstrafe in Höhe von 100,00 EUR.

3. Der Trainer Stephan Ganter von der TS Rodalben wird gem. § 3.1,f RO mit einer Geldbuße von EUR 50,--  unter Vereinshaftung der TS Rodalben belegt.

4. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten der TS Rodalben.

Sachverhalt: Der Trainer Stephan Ganter brach das Spiel zwischen TV Offenbach und der TS Rodalben in der 36. Spielminute nach der 3. Roten Karte beim Stand von 31:15 ab. Laut Stellungnahme der TS Rodalben sah er in einer Fortsetzung des Spiels wegen der nach seiner  Darstellung äußerst einseitigen Spielleitung der Schiedsrichter zugunsten des TV Offenbach keinen Sinn mehr. Zudem befürchtete er bei Fortsetzung des Spiels eine Eskalation in Form emotionaler Ausbrüche von Spielern und anwesenden Eltern aufgrund des nach deren und der Auffassung des Mannschaftsverantwortlichen parteiischen Auftretens der Schiedsrichter.

Nach Auffassung der Vereinsführung und Abteilungsleitung der TS Rodalben rechtfertigen diese von dem Mannschaftsverantwortlichen unterstellten Vorwürfe, keine Abbruch des Spiels.

Begründung: Nach Auswertung der Einlassungen, kam das VSG zu der Überzeugung, dass der MV Stephan Ganter  keinen Grund hatte, das Spiel abzubrechen. Zudem kann ein solch unsportliches Verhalten vor Jugendlichen nicht akzeptiert werden.

Gebühren: EUR 5,00




Kosten: EUR 2,00

Zusammen: EUR 107,00 für die TS Rodalben

Und EUR 50,00 für den Trainer Stephan Ganter unter Vereinshaftung der TS Rodalben

Weick



Hoffmann


Julier

Rechtsmittelbelehrung: Siehe Seite 4 in diesem MB

Urteil zu Az.: 02-2012

Einspruch der TSG Kaiserslautern gegen den Sportinstanzenbescheid Nr. 151-08/12, mit dem Antrag, diesen Bescheid in vollem Umfang aufzuheben.                   

Das VSG kam am 10.04.2012 in schriftlichem Verfahren in der Besetzung

Leo Weick als Vorsitzender,

Manfred Köllermeyer und Bernd Hoffmann als Beisitzer

zu folgendem Urteil:

1. Dem Einspruch der TSG Kaiserslautern wird stattgegeben, der Sportinstanzenbescheid Nr. 151-08/12 wird im vollen Umfang aufgeboben.

2. Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten des PfHV.

Sachverhalt:                                                                                                                                                                                                                                                     

Beim Spiel Nr.: 141062 am 11.02.2012 der BKM1 zwischen TSG Kaiserslautern und der TSG Friesenheim 4 wurde vom Schiedsrichter im Spielbericht folgendes vermerkt: TSG Friesenheim übergab mir den Spielberichtsbogen erst 19.25. Von TSG Kaiserslautern 18.50 fertig. Dies war Anlass für den Staffelleiter, den o.g. Bescheid mit Bezug auf die Durchführungsbestimmungen des PfHV auszusprechen.

Begründung:

Der Einspruch ist begründet.

Der Instanzenbescheid 151-08/12 trägt zwar dem Wortlaut der Durchführungsbestimmungen Nr. 19 Rechnung. Soweit Nr. 19 der Durchführungsbestimmungen mangels entsprechender Einschränkungen eine Verantwortlichkeit des Heimvereins auch für den Fall vorsieht, dass die verspätete Vorlage des ausgefüllten Spielberichtsbogens ausschließlich vom Gastverein zu vertreten ist, verstößt die Bestimmung jedoch gegen grundlegende Rechts- und Gerechtigkeitsprinzipien. Sie ist auch mit dem Gedanken der sportlichen Fairness nicht zu vereinbaren. Nach Auffassung des VSG ist es nicht zu rechtfertigen, den Heimverein für ein Tun bzw. Unterlassen des Gastvereins zu bestrafen, das er selbst nicht verschuldet und auf das er keinen entscheidenden Einfluss hat. Es ist nämlich nicht ersichtlich, mit welchen zulässigen Mitteln der Heimverein ggf. den Gastverein zum rechtzeitigen Vorlegen des vollständig ausgefüllten Spielberichts zwingen könnte.

Die verspätete Übergabe des Spielberichtsbogens hat im vorliegenden Fall nach den zweifelsfreien Feststellungen des Schiedsrichters eindeutig der Gastverein TSG Friesenheim 4 verschuldet. Der angegriffene Instanzenbescheid ist daher aufzuheben.  
Weick



Köllermeyer


Hoffman

Rechtsmittelbelehrung: Siehe Seite 4 in diesem MB
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	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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	Nr.
	151 – 17/12
	betroffen
	Schoch, Christian (VSK Niederfeld)

	Sp-Nr.
	141079
	M-Spiel
	VSK Niederfeld – TSG Kaiserslautern

	Sp-Datum
	24.03.12
	Liga
	BKM 1

	Grund
	Beleidigung des Schiedsrichters

	§§
	17:5 c RO
	Beweis
	Spielbericht

	Sperre
	3M Spiele
	längstens:
	20.04.12

	Geldstrafe
	150 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	155 €
	
	

	Haftender
	VSK Niederfeld


|Stefan Kraft|
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	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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	Nr.
	320-08/2012
	betroffen
	mABC Dudenhofen-Schwegenheim                                 

	Sp-Nr.
	321060
	M-Spiel
	mABC Dudenhofen-Schwegenheim – SG Wernersberg-Annweiler

	Sp-Datum
	11.03.2012
	Liga
	JBZMA

	Grund
	Absage des Spiels per E-Mail, ein Nachholtermin wurde bis heute  nicht genannt trotz  Fristsetzung bis zum 16.04.2012

	§§
	25:1  Abs.1 RO
	Beweis
	E-Mail vom 09.03.2012

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	50€ 
	Bemer-kung:
	Spielwertung: 2:0 Punkte und 0:0 Tore für

SG Wernersberg-Annweiler

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	mABC Dudenhofen-Schwegenheim                                 


|Jürgen Zimmer|
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	Nr.
	340-12/2012
	betroffen
	TSV Speyer

	Sp-Nr.
	342 080
	M-Spiel
	TSV Speyer – TV Thaleischweiler

	Sp-Datum
	01.04.2012
	Liga
	JBZmC-2

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten

	§§
	25:1Ziff.1 RO
	Beweis
	E-Mail von Herrn Kitzmann  

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	25 €
	Bemer-kung:
	Spielwertung gem.§ 50 SPO:

2:0 Punkte,0:0Tore für TV Thaleischweiler

	Gebühr
	05 €
	
	

	Summe
	30 €
	
	

	Haftender
	TSV Speyer


|Roland Peltsch|
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(E-, F-Jugend, Minis)
(Dirk.Rossel@pfhv.de)





	Nr.
	530/04-12
	betroffen
	TSG Mutterstadt 2

	Sp-Nr.
	532 014
	M-Spiel
	TV Ruchheim – Mutterst2*Mundenh

	Sp-Datum
	18.03.12
	Liga
	mF Neptun

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	Mail vom 15.02.2012

	Geldstrafe
	  10 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	15 €
	
	

	Haftender
	TSG Mutterstadt


	Nr.
	530/05-12
	betroffen
	TSG Kaiserslautern

	Sp-Nr.
	
	M-Spiel
	

	Sp-Datum
	
	Liga
	

	Grund
	Zurückziehen gemeldeter Mannschaften während der Runde

	§§
	RO 25.1.14
	Beweis
	Mail vom 22.03.2012

	Geldstrafe
	  20 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	25 €
	
	

	Haftender
	TSG Kaiserslautern


	Nr.
	530/06-12
	betroffen
	TV Dudenhofen

	Sp-Nr.
	533 021
	M-Spiel
	TV Kirrweiler – Dudenh*Haßl

	Sp-Datum
	31.03.2012
	Liga
	mF Saturn

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	Checkliste

	Geldstrafe
	  50 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	TV Dudenhofen


	Nr.
	530/07-12
	betroffen
	SG Albersweiler-Hauenstein-Ranschbach 2

	Sp-Nr.
	542 008
	M-Spiel
	TV Thaleischweiler – A-H-R2*Ottersh-Bellh-Zeiskam

	Sp-Datum
	11.12.2012
	Liga
	Minis Panda

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	

	Geldstrafe
	  50 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	SG Albersweiler-Hauenstein-Ranschbach


	Nr.
	530/08-12
	betroffen
	SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam

	Sp-Nr.
	542 008
	M-Spiel
	TV Thaleischweiler – A-H-R2*Ottersh-Bellh-Zeiskam

	Sp-Datum
	11.12.2012
	Liga
	Minis Panda

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	  50 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam


|Dirk Rossel|
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Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet, innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt. 
Achtung: Die nachfolgend aufgeführten Beträge sind ohne Mehrwertsteuer (nähere Infos siehe MB 35-2009 Seite 6). Aufgrund dieser Veröffentlichung -KEINE- Zahlung leisten! Die Verlegungsgebühren werden vierteljährlich im Nachhinein mit Rechnung einschl. MwSt. angefordert:       25€=“A“       40€=“B“       15€=“C“       25€=“D“       5€=“E“       0€=„0“
Spielverlegungen <<>> Männer
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	M
	BKM 1
	21.04.2012
	TSG Friesenheim 4
	TSG Friesenheim
	A

	
	
	19:45 Uhr
	 gegen
	
	

	
	141 083
	...115
	1. FC Kaiserslautern 2
	
	


Spielverlegungen <<>> Frauen

	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	F
	BKF
	22.04.2012
	TSV Kandel 3
	TV Lambsheim
	A

	
	
	17:30 Uhr
	 gegen
	
	

	
	271 017
	...097
	TV Lambsheim
	
	


Spielverlegungen <<>> Jugend männlich 
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	mA
	JBZMA
	20.04.2012
	TV Dahn
	TV Dahn
	B

	
	
	19:00 Uhr
	gegen
	
	

	
	321 058
	...030
	TV Ramstein
	
	

	mA
	JBZMA
	21.04.2011
	TV Ramstein
	SG Wernersberg-Annweiler
	B

	
	
	17.30
	gegen
	
	

	
	321 052
	...165
	SG Wernersberg-Annweiler
	
	

	mA
	JPLmA
	29.04.2012
	TSV Kuhardt
	TSV Kuhardt
	E

	
	
	14:45 Uhr
	 gegen
	
	

	
	310 089
	...2101
	mA Neuhofen/Rheingönheim
	
	


[image: image26.jpg]wichtige Adressen





	Friedhelm Jakob

(Präsident)
	
	Achim Hammer

(Vizepräsident Organisation & Entwicklung)

	Hilgardstr. 1, 67346 Speyer

E-Mail: Friedhelm.Jakob[image: image27.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06232 - 72253

Tel.G:  06232 - 67660

FaxG:  06232 - 676620
	
	Ostpreußenstraße 16, 67165 Waldsee
E-Mail: Achim.Hammer[image: image28.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06236-1833


	Josef Lerch

(Vizepräsident Spieltechnik)
	
	Jürgen Thomas

(Vizepräsident Recht)

	Theodor-Heuss-Str. 17,  76877 Offenbach 

E-Mail: Josef.Lerch[image: image29.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06348 - 7100

Mobil: 0170 - 7526586

FaxP:  06348 - 7846
	
	Rottstr. 6, 67365 Schwegenheim 

E-Mail: Juergen.Thomas[image: image30.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06344 - 3213

FaxP:  06344 - 939789


	Thomas Kern

(Vizepräsident Jugend)
	
	Adolf Eiswirth

(Vizepräsident Finanzen)

	Karl-Silbernagel-Str. 18 1/2, 76756 Bellheim
E-Mail: Thomas.Kern[image: image31.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  07272-9291173

Mobil:  0171-1705068
	
	Schraudolphstr. 13. 67354 Römerberg 

E-Mail: Adolf.Eiswirth[image: image32.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06232 – 84945

Mobil: 0152 - 02400882

FaxP:  06232 - 84945


	Rainer Krebs
(Vizepräsident Lehrwesen)
	
	Marcus Altmann
(Schiedsrichterwart)

	Jahnstr. 92, 67346 Speyer 

E-Mail: Rainer.Krebs[image: image33.jpg]


pfhv.de

Tel.P:  06232-74418

	
	Lungestr. 4,  67063 Ludwigshafen 

E-Mail: Marcus.Altmann[image: image34.jpg]


pfhv.de

Mobil: 0173 - 2735857



	Norbert Diemer

(Männerwart)
	
	Manfred Nöther

(Frauenwart)

	Hinterstr. 92, 67241 Lambsheim

E-Mail: Norbert.Diemer[image: image35.jpg]


pfhv.de

TelP:  06233 - 53131 

Mobil: 0177 - 2360619

FaxP: 06233- 3534183 
	
	Im Vogelsang 75, 76829 Landau

E-Mail: Manfred.Noether[image: image36.jpg]


pfhv.de

TelP:  06341 - 83690

TelG:  06323 - 980985

FaxP: 06341 - 283319


	Rolf Starker

(Verbandsjugendwart männlich)
	
	Christl Laubersheimer

(Verbandsjugendwartin weiblich)

	Kettelerstr. 7, 67165 Waldsee

E-Mail: Rolf.Starker[image: image37.jpg]


pfhv.de

TelP:  06236 - 415318

FaxP: 06236 - 415319
	
	Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt

E-Mail: Christl.Laubersheimer[image: image38.jpg]


pfhv.de

TelP:  06327 - 9769877

FaxP: 06327 - 9769878


	Sandra Hagedorn

(Geschäftsstelle)
	
	Ewald Brenner

(Passstelle)

	Pfälzer Handball-Verband

Postfach 1339, 67447 Haßloch

E-Mail: Geschaeftsstelle[image: image39.jpg]


pfhv.de

Tel.: 06324 - 981068

Fax: 06324 - 82291
	
	Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim

E-Mail: Ewald.Brenner[image: image40.jpg]


pfhv.de

Tel.: 06238 - 929219

Mobil: 0171 - 4753334
Fax: 06238 - 4529
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Veröffentlichung: 

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich. 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Sascha Fochler & Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Fachwart / Unterzeichner / Autor. 

Kosten / Abonnement:

Der Jahrespreis beträgt 68 EUR (inkl. 7% MwSt.). Jeder Verein erhält das in der Satzung vorgeschriebene Pflichtexemplar an seine gemeldete verbindliche Postanschrift (VP). Weitere Exemplare können schriftlich bei der Geschäftsstelle bestellt werden. 

Kündigung:

Die nicht durch Satzung vorgeschriebenen Exemplare können 
bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt werden. 

Redaktionsschluss / Meldestelle:

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail UND in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB
pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle
pfhv.de
Haftungsausschluss:

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung des Bezugspreises besteht nicht. 

Geschäftsstelle PfHV
Leitung: Sandra Hagedorn
  Anschrift: 
Pfälzer Handball-Verband, Postfach 1339, 67447 Haßloch  
  Anfahrt: 
LLZ Haßloch, Pfalzplatz, 67454 Haßloch

  Öffnungsz.: 
Mo/Mi/Do/Fr 8.00–13.00 Uhr
  Tel.: 
06324 - 981068 
  Fax: 
06324 - 82291
  E-Mail: 
Geschaeftsstelle
pfhv.de  

  Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV:

  Sascha Fochler (Sascha.Fochler
pfhv.de)

  Martin Thomas (Martin.Thomas[image: image46.jpg]


pfhv.de)    
Dieses MB wurde erstellt von:
Sascha Fochler
Downloaden Sie das MB schon donnerstags – www.pfhv.de


